
Wie die moderne Naturforschung die Natur
nicht als ein verständliches Ganzes sieht,
sondern als ein ich-fremdes Geschehen, in
dessen Ablauf sie ein begrenztes, aber zu-
verlässiges Licht bringt und dessen Be-
herrschung sie damit ermöglicht, so soll
vom menschlichen Geist, der sich um
Schutz und Sicherheit bemüht, der ›Uner-
gründlichkeit‹ des Lebens, diesem ›furcht-
baren Antlitz‹, die wissenschaftlich ausge-
bildete Fähigkeit des Verstehens entge-
gengesetzt werden. Sie soll das Leben in
seiner gesellschaftlich-geschichtlichen Wirk-
lichkeit so weit aufschließen, daß das Wis-
sen trotz der Unergründlichkeit des Lebens
Schutz und Sicherheit gewährt. Die Auf-
klärung vollendet sich als historische Auf-
klärung.
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